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Sommer, Urlaub, Ferien 
 

oft ersehnte Perspektiven für die meisten von uns. 
Vergessen wir nicht die Frauen, die mit uns in dieser Stadt, in diesem 

Land leben und für die eben das kaum oder gar nicht gilt. 
 

Deshalb laden wir, die TDF-Städtegruppe Hamburg, herzlich ein  
 

zur Veranstaltung am  
 

Mittwoch, 23. August 2017, 18.30h 
mit Sandra Müller 

 
in die Räume des Landesfrauenrates Hamburg 

Grindelallee 43, Sauerberghof 
 

Die Autorin liest aus ihrem Buch „Ehrbare Frauen“, erschienen bei 
marthapress, und gibt Einblicke in das Leben von Frauen, die als Domi-

nas und Prostituierte in Deutschland tätig sind oder waren. 
Bei ihren Recherchen entstand zwischen ihr und den Frauen ein tiefes 
Vertrauensverhältnis. Sie gewähren Einblicke in ihr Privatleben und die 

Arbeit, die sie sonst vor den Blicken der Öffentlichkeit schützen. 
 

Sandra Müller wird zudem das am 1. Juli 2017 ratifizierte Prostitutions-
gesetz sowie das Nordische Modell vorstellen. Im Anschluss gibt es die 

Möglichkeit zu Diskussion und Austausch. 
 

Sie lebt und arbeitet in Konstanz am Bodensee, ist Mitglied bei TERRE 
DES FEMMES e.V. sowie Sisters e.V. und war Notrufrau bei „Frauen hel-

fen Frauen e.v.“ 
 
 

Im SOLWODI Rundbrief vom Juni 2017 heißt es dazu u.a.: „In Deutsch-
land wird Prostitution seit 2002 mehrheitlich mit einer liberalen Gesetz-
gebung akzeptierend als sogenannte „Sexarbeit“ gewertet. Auch mit der 
Einführung des Prostituiertenschutzgesetzes zum 1. Juli d.J. sehen wir, 
dass die Gewalt im System der Prostitution immer noch nicht erkannt 
wird und die Lobbyarbeit der Sexindustrie weiterhin erfolgreich ist. 

Deutschland ist vor diesem Hintergrund zum „Bordell Europas“ gewor-
den.“ 

 
Information ist deshalb wichtiger denn je. 
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Interesse. 

Sandra Müller mit den Frauen der Städtegruppe Hamburg 
 
 
 
 


